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Kleine Anfrage
des Abg. Hermann Katzenstein GRUNE

und

Antwort

des Ministeriums fiir Kultus, Jugend und Sport

Kinder selbstaktiv, gesund und sicher unterwegs — mit Schul-
wegplinen der Landeshauptstadt Stuttgart

Kleine Anfrage
Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Ziele verfolgt die Landesregierung mit dem jéhrlichen Erlass ,,Sicherer
Schulweg und welche Anforderungen stellt sie an Geh- und Radschulweg-
pléne, insbesondere auch in der Landeshauptstadt Stuttgart?

2. Welche offentlichen allgemeinbildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart wurden gebeten, sich an der Erhebung zum aktuellen Stand der Einfithrung
von Schulwegplinen zu beteiligen, und welche Schulen haben tatséchlich teil-
genommen (bitte unter Angabe des Schulnamens, des Standorts und der Schul-
art)?

3. Welche offentlichen allgemeinbildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart haben Gehschulwegpléne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

4. Welche offentlichen weiterfithrenden Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart
haben Radschulwegpline erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

5. Welche Griinde fiir das Fehlen von Schulwegplédnen wurden von den Stuttgar-
ter Schulen genannt, die noch keine Pléne erstellt haben?

6. Wer hat die Erstellung der Schulwegpléne an den Stuttgarter Schulen federfiih-
rend initiiert?
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7. Auf welche Art und Weise stellen die Stuttgarter Schulen die Schulwegpléne
zur Verfiigung?

8. Wie wird die Zusammenarbeit zwischen Schulen und Schultrdgern von den
Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart beurteilt?

25.7.2023

Katzenstein GRUNE

Begriindung

Der jéhrliche Erlass ,,Sicherer Schulweg® des Ministeriums des Inneren, fiir Digi-
talisierung und Kommunen, des Ministeriums fiir Kultus, Jugend und Sport sowie
des Ministeriums fiir Verkehr sieht vor, dass fiir alle 6ffentlichen allgemeinbil-
denden Schulen in Baden-Wiirttemberg Schulwegplidne verbindlich zu erstellen
sind. In dem Antrag Drucksache 17/4774 wurden die Ergebnisse des letzten lan-
desweiten Monitorings zur Einfiihrung von Schulwegplénen fiir alle Schulen im
Land abgehandelt. Daran ankniipfend soll mit dieser Kleinen Anfrage der Sach-
stand der Erstellung von Geh- und Radschulwegplénen an den Schulen der Lan-
deshauptstadt Stuttgart im Detail abgefragt werden.

Antwort

Mit Schreiben vom 19. August 2024 Nr. KMZ-0141.5-17/115/4 beantwortet das
Ministerium fiir Kultus, Jugend und Sport im Einvernehmen mit dem Ministerium
des Inneren, fiir Digitalisierung und Kommunen sowie dem Ministerium fiir Ver-
kehr die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Ziele verfolgt die Landesregierung mit dem jihrlichen Erlass ,,Sicherer
Schulweg* und welche Anforderungen stellt sie an Geh- und Radschulweg-
pldne, insbesondere auch in der Landeshauptstadt Stuttgart?

Die Landesregierung verfolgt mit dem Erlass ,,Sicherer Schulweg™ folgende Ziele
im Bereich der Verkehrssicherheit:

— Nachhaltige Reduzierung der Unfélle von Kindern und Jugendlichen im Stra-
Benverkehr, insbesondere durch die verkehrssichere Gestaltung der Schulwege,
Vorbereitung und Férderung der Kinder und Jugendlichen zur selbststéndigen
und sicheren Teilnahme am StraBenverkehr, Gefahrenvermittlung auf dem
Schulweg sowie Sensibilisierung der Kinder und Jugendlichen fiir Normen-
treue im Stralenverkehr und im Besonderen auf dem Weg von und zur Schule;

— Minimierung der Schwere der Unfallfolgen durch Erhéhung der Helmtrage-
quote beim Fahrrad- und Rollerfahren;

— Steigerung der Sicherheit von Kindern und Jugendlichen bei der Teilnahme am
Straflenverkehr.

Der Aktions-Erlass ,,Sicherer Schulweg™ ist Bestandteil des interministeriellen
Landesprogramms ,,MOVERS — Aktiv zur Schule®“. Seit dem Schuljahr 2022/
2023 erhalten Kommunen, Schulen, Lehrer, Eltern und Kinder hieriiber zusitz-
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liche Unterstiitzung bei Aktivititen rund um die eigenstindige Mobilitdt von Kin-
dern und Jugendlichen.

Schulwegpléne sind die dokumentierte Empfehlung iiberpriifter und geeigneter
Schulwege und damit Grundlage fiir eine wirkungsvolle Schulwegsicherung. In
Schulwegplianen ausgewiesene, durchgéingig sichere Schulwege bieten die hochste
Sicherheit. Gemi8 Erlass sind von den Kommunen in Zusammenarbeit mit den
Schulen fiir alle Grundschulen verpflichtend Gehschulwegplidne sowie fiir alle
weiterfliihrenden Schulen verpflichtend Geh- und Radschulwegpline zu erstellen.
Dabei sind die Schulen fiir die Erhebung der Schiilerdaten und die Kommunen fiir
die Weiterverarbeitung der gesammelten Daten, die Uberpriifung und ggfs. auch
Entschérfung von Gefahrenstellen sowie die finale Erstellung der Plane zustindig.

Die Geh- und Radschulwegpléne sollen alle drei Jahre aktualisiert werden. Die
beruflichen Schulen entscheiden regelméBig iiber die Einfithrung von Schulweg-
plianen und beziehen bei Anderungen die schulischen Gremien mit ein.

Bei der Erstellung von Schulwegplidnen sollten die auf den Internetseiten des
Schulwegplaners BW dargestellten Planungsabldufe (https.//schulwegplaner-
bw.de/Planungsablauf) sowie die Empfehlungen des Leitfadens ,,Schulweg-
pléne leicht gemacht der Bundesanstalt fiir Straenwesen (BASt) beachtet
werden. Wichtig ist die Zusammenarbeit der Kommune (Verkehrsplanung) mit
Schule, Eltern, Schiilerinnen und Schiilern, StraBenverkehrsbehoérde und Poli-
zei. Grundsitzlich ist bei der Erstellung von Schulwegpldnen eine Verkehrs-
schau durchzufiihren. Identifizierte Defizite auf Schulwegen sind moglichst
umgehend durch geeignete Maflnahmen zu beheben.

Besondere Anforderungen an die Landeshauptstadt Stuttgart bestehen nicht.

2. Welche dffentlichen allgemein bildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart wurden gebeten, sich an der Erhebung zum aktuellen Stand der Einfiih-
rung von Schulwegplinen zu beteiligen, und welche Schulen haben tatsdch-
lich teilgenommen (bitte unter Angabe des Schulnamens, des Standorts und der
Schulart)?

3. Welche dffentlichen allgemein bildenden Schulen der Landeshauptstadt Stutt-
gart haben Gehschulwegpldne erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

4. Welche dffentlichen weiterfiihrenden Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart
haben Radschulwegpline erstellt und welche nicht (bitte unter Angabe des
Schulnamens, des Standorts und der Schulart)?

6. Wer hat die Erstellung der Schulwegpldne an den Stuttgarter Schulen federfiih-
rend initiiert?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 2, 3, 4 und 6 gemeinsam
beantwortet.

Die Erhebung zum aktuellen Stand der Einfiihrung von Schulwegplénen wird re-
gelmdBig im Abstand von zwei Jahren durchgefiihrt. Hierzu werden alle 6ffent-
lichen allgemein bildenden Schulen (Grundschulen und weiterfiihrende Schulen)
im Land aufgefordert, sich zu beteiligen. Eine Ubersicht der éffentlichen allge-
mein bildenden Schulen in Stuttgart ist Anlage 1 zu entnehmen.

Zur Beantwortung der vorliegenden Kleinen Anfrage wurde auf Zahlen der Er-
hebung aus dem Jahr 2022 zuriickgegriffen. Als Anlage 2 ist eine Ubersicht bei-
gefiigt, die zeigt, welche Stuttgarter Schulen sich an der Erhebung beteiligt haben,
welche Schulen iiber Gehschulwegplidne und welche Schulen iiber Radschulweg-
pléne verfligen.
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Die Erstellung der Schulwegpléne an den Stuttgarter Schulen wurde sowohl bei
den Geh- als auch bei den Radschulwegplédnen iiberwiegend von der Stadt Stutt-
gart initiiert.

Die Erhebung fiir das Jahr 2024 wurde im Zeitraum vom 1. Juli bis 5. August
durchgefiihrt. Die Ergebnisse dieser Abfrage liegen derzeit noch nicht vor.

5. Welche Griinde fiir das Fehlen von Schulwegplinen wurden von den Stuttgar-
ter Schulen genannt, die noch keine Pline erstellt haben?

Die Schulwegpléne werden nicht von den Schulen, sondern von der Kommune er-
stellt. Die Schulen erheben lediglich die Schulwege der Schiilerinnen und Schiiler
und die damit einhergehenden Problemstellen und legen diese dann der Kom-
mune vor.

Von den Stuttgarter Schulen wurden die folgenden Griinde fiir das Fehlen von
Schulwegplidnen genannt:

fehlende Informationen, dass Schulwegpléne erstellt werden miissen,
— fehlende Kenntnisse, wie ein Schulwegplan erstellt werden kann,

— fehlende Kooperation mit dem Schultréger,

fehlende Radinfrastruktur (beim Fehlen von Radschulwegplénen),

zu grofer zeitlicher und/oder personeller Aufwand.

7. Auf welche Art und Weise stellen die Stuttgarter Schulen die Schulwegpldine zur
Verfiigung?

Die Stuttgarter Schulen stellen ihre Schulwegpléne in gedruckter Form, z. B. als
Flyer oder Aushang in der Schule, zur Verfiigung. Dariiber hinaus werden die
Pléne auch auf der Homepage der Schulen oder des Schultriagers veréffentlicht.

8. Wie wird die Zusammenarbeit zwischen Schulen und Schultrdigern von den
Schulen der Landeshauptstadt Stuttgart beurteilt?

Rund zwei Drittel der Schulen in Stuttgart beurteilen die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Schultrager bei der Erhebung im Jahr 2022 als gut oder zufrie-
denstellend.

Schopper

Ministerin fiir Kultus,
Jugend und Sport



Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

a|nyosjeaiop pun -punin|  Bisque|qen vebnmslogioz]se “11S1oyORIfISElId 8|NYOS|BaIa M PUN -puUNIL)
wniseuwAs [yejsuue) peg vebunis|y/€0. (8 IS Jezyimoney wniseuwAn-Js|wreq-galion
WnISBUWAL) yonquaj|is vebnms|e190.[se “1S-pIWYdS-preydry WNISBUWAD)-||0Y2S-J91SIMYISDE)
a|nyossieyosupwan| poqg wi 1o vebnmsles0s]18 S JEREE] Hopwijid M\ 8|NYOSSHeYISUIB WAL
a|nNYospunID vebnmslyerozlze “J}slopuexa|y a|NyospunJL) oal|len
a|nyospunIL uebnnis|aglozlse ba Jebiaqualgen a|nyosuIeIsyon4
a|Nyos|eay yooiebag webnms|z6s0.[e9 “11S JabuluIN A 8|Nyos|eay-1pJeyuoa-ziliy
wnISeUWAD yebnnis(az102198 I SITERTIS wniseuwAn-suabn3-youpaL4
a|nYospunI Bueuiog vebnmsiserozfolr-8 “Jjsuuewinyos 9|NYoS-UagqNyoS-zuel4
8|nyaspuniy yoopabag Mebnnis(/6G0. |19 1S JauspiajuleT 8|nyosJap|i4
wniseuwAn [ uasneyusynz webnns|zevos]ogt “JjsureluapeH WNISBUWAD-8YdSI0d-puBuIpIa
a|nyospunin|  joyusuese4 vebnms|gasoz[st "1S-18Y219|YydS-Snye |y a|nyosjoyusuese
wnISeuWAD uabuiyrep uebnnis|e9soz el “11S-1yd197-Auue wniseuwAn-ydia]-Auue
3|nyospuni vebnns (92 10/ |22 A1sisiaved Weblnig a|nyosua e
wnISBUWALD uebnnms|gz1o02]og “JISuIWIY wniseuwAbayugp ‘bueag
a|nyos|eay webnms(gez1o0zog “suluy a|nyos|ealaylQ\ ‘bueng
WnISBUWAL) uebnnis|zevos |61 "J1SJ0yapIsH wniseuwABjoyspiaH "buenag
WnISBUWAL) Biaqiei uebnnis|zev0. oy “1S-JI9RIIS-Uaqepy wniseuwAn-yoeqyos3
wniseuwAn [neisuuen peg webnnms|yze021se “J1s[eisway wniseuwAn-ddeuyj-ssnaH-A||3
9|NYISSEYISUIBWIL J8isunin webnmslazeos]z “JspjobeN 3|NYoS-b1uQy| uoA asi|3
a|nyossleyosupwan [Neisuue) peq webnmslyzeos]zs Bamzyugg 3|Nyosyopuayolg
MDHI 18p 8|nyaspuniy Mebpnis(y210.|vE Ais[eNdsoH|  MDHY| Jep 8|nyaspuniy - 8inydS-iayidld-pienp3
WNISBUWAL) uebnmslzeloz] L1 “1sBimpn wniseuwAn-sbimpn-pseylagg
WwnISBUWAL) webnmsloz 102 ]ey *11S1S104 wniseuAwn-uuew||iq
8|nyospuniy yonquajjis Hebunis|(6190/ |22 ispremieq|is yonquajjis 8|nyospuniy) ayasisgzuel4-yosineg
a|nyospunin[neisuue) peg vebnmsloazeos]8 “SUIIBYMO9 M 9|NYoS-zuag-en
a|nyos|eay [neisuuen peg webnmslzzeozlze EENTN a|nyos|eay-uauunig
ERUEREENEY yoeqlana vebnms(eoros oz “11S JBUBINN a|NyosyoIeWSIg
g|nyosieayd| uspewnaH vebnms|eoros|v1 “1S-yuel4-ounig a|nyos|eay-uaxiig
9|NYISSBYISUIBWIBL Bi1aqiei4 vebnms|zevoz oy “1S-1aIS-Lagepy 9|NYOSS}BYISUIBWSN)-18UlNS-UOA-BYLIBg
a|NyospunIn yoeglana4 webnmsle9r0/ |9z CEPEE a|nyosyoeg
EPRESTEORENENED) usBbuuyo webnmslzoc0/ ez "11S JabuiyosH 9|NYOSS}BYOSUIBWSN)-YURI4-duuy
a|nyospunio uebnns|ggloslz “nsbiaquasiawy a|nyosbiaquasiawy
9|nNyYossieyosupwan [neisuue) peg vebnmsloazeoz]ol Binquayly Jop Jny Neisuue) pegq - ajnyosbinqualy
8|nyaspuniy yoopabaq Hebnns (/650419 11G JobulwIn 8|nyosqly
Mveinyos Mol assalpy aweN

| abejuy uebunIs ul usINYds uspuapiiq upwabjle YyaiuayQ Jap dIsiadn




Drucksache 17/ 7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

8|nyaspuniy HeblINS(26102[001 “lisieled 8|Nyaspuni-joyyoeqiynin
a|nyospunin [ielsuue) peq webnmslzzeos 25 “11S-layInT-uiley 8|NYoS-Jayini-uie
8|nyaspunIn | pns-Hebunig HebuniS|0810L[9) "11S18WQY 8|nyosusiepy
3|NYospunIn uasneH uebnnslest0. |6 uapebuauese 9|NYOS-1I0SSBIUO|-BLIEBI\
WNISBUWALD) uebnnis|yz 102 Sy *JISSWNISBUWAL) sauby 1S wniseuwAbuayopep
3|Nyospuniy) webnnis|zzeos |2 “suajaiebiepy a|nyospue|suibnT
a|nyos|eay [wiayyinuaiun webnms(zzeoz oz “J}s|nyosuapur] a|nyos|eay-uapur
8|nYospunIn vebnmslestoz]zs OBENY uebnnis ejnyosuielusyoleT
9|NYoSSyeYISUIBWY uabujuald uebnns|(e6s0. [y “J1ssnsjaoeied 9|NYDS|eIyISIOY
WNISBUWAD vebnnis|oz102 (81 “J)ssauueyor Hi1S-e0|0-uIbIugy
wniseuwAsn vebnmslezioz]s "11SJ19||1IY0S BWS-BULBYIRY-UI
WwnISeUWAL) usbuuyow uebnnis|z9502 |68 "G Jebuewbis wniSeuWwAD-ajjoleyD-uibiugyy
RS ) Bueuiog vebnmsissros]z Bamijj210) 8|NYoSpuUNID-UspeyyoIIy
wniseuwAn) uebnnis|gz10218¢e 1S Jebuign | WwnISBUWAD-S|IeY)
wniSeUWAL) pun g|nyosjeay uebnnis(gzeosle OETSEEES a|NyoS-qabyey-bior
wniseuwAo [11ejsuue) peg uebnnis|zzeo0218 “JisJo|wieq wniseuwAn-ia|dayj-sauueyor
8|nydspuniy Hebung (281011 isqoyer 8|nyosqoxer
8|nyasjeay |jejsuue) peq vebnnis(zze0. |8y 1)g Jebuiagn 8|nyosjeay-uyer
wniseuwin Vebnnis(y/10.(82 JISulepIoH wniseuwAn-uiep|oH
a|NYospunIn yoeqlana4 vebnms(e9t0. |56 “)SUemayoH 3|NYoSeMayoH
a|NYospunIn vebnms(gzeos [y "s|ley 9|NY9S-1aA00H-1aqIaH
WNISBUWAL) usbuiyrep uebnns|e950/ 159 “J1S|yaIy wniseuwAn)-jobaH
8nyospuniy yoeglana4 Mebnnis|69+0. |06 isiezun 8|nyds|ynquaney
a|nyospunin| uasneyuazez yebnms|zevos]e “J1S1YOBUNSpUET uasneyuazez a|NyaspunIL)
a|NyaspunIn yoequn vebnns|ezeoz]o} "1S-lebuag-asin yoeq|yn a|nyospuniy
a|nyospunin|  uspewnaH vebnnsler9oz]6} uablopy abueq uspewnaH a|NYospuniL
a|nyospunin|  wisywwels vebnmslecyos [y Bomuaball4 WIBYWWEIS a|nyospunis
a|nyospunin|  Blaquepaiy vebnmsleroos]z “1S-lebingnaN-eley Blequapaly ajnyospunis
dNYdspuniy| wisyxnyeqo Hebnnis|62€0. |8k 1S Jsydeqiun wisynpaqQ ajnyaospunly
8|nydspuniy| ussneyyniy Hebnns(g/e0L[1EL A1S JebuIply ussneyyniy 8|nyaspunty
d|nyaspuniy [elusley HebunIS|(6950/ [ “Jispremsyon [elusley 8|nyospuniy
8|NYospunIn vebnmslestoz]z1 [93UIM Uabluuog w [9)UIM UBBIUUOS W] 8|NyYospunIL)
8|NyospunIy usjoH webnms{gzeoz]st CEERVENREIY U8JOH 8|nyospunis
3|NYaspunID Bingsien yebnns(eglos|sse “J}ssneypuen Bingsien s|nyospunin
3|NyaspunJL) yebnns|oze0sle “11S-seuwIAg--4-sawep joyzjoybing s|nyospuni)
8|nyaspuniy yoexuig HebnMS(66G04 [ 1L IS Jewiaysoopy yoexuig 8|jnyaspunio
a|nyospunin | uasneyuaynz webnms{ser0/ g9 “J1SIUODJBIN Wiedipels we s|nyospunin
8|NyYos|ea o\ pun -punis wisyisO vebnmslos 02zt “Jjssneypue] 8|NYOS|BaIO M PUN -puUNILD)




Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

9NYIS|EAIMID M PUN -pUNID webnns|zevos v “syoede | a|nyospue|yn
8nyospuniy J8xoeiyoy Hebnns {620/ [v99 “Jisyoequajel L 8|nyosyoequajsl L
a|NyaspunIn webnms(gzeos[1e “J1seyyoseweq 9|NYosp|ajuapleyuIals
a|inyospuni| usbuijjeopsH webnnslezeos[s Blequaulels wy a|nyosbiaquauivlg
8|NyospunIy neusng uebnns|e9s0. [z Zle|d Jeneusng 9|NYOSyoBqUISIS
3|NYaspunID webnmslyzeos[11 Bamgllomiapg 9|NyosulellaWWOoS
wniseuwAn | pog wi 19 M Hebnns(e6v0. [0y bamjyosds wniseuwin-apnyjos
a|NYospunIL 104 webnns(zev0/ [se "11S JayoeqoemMydS EIESESES
8|nyaspuniy Vebunis(9/ 10/ [0€ Jisyolewsig 8|Nyosgemyss
a|nyospunin|  BuemajunQg uebnnis|sosos oz “nsbuemaiing 8|NyosyYoNquUEYdS
8|nyos|eay Webums (92104 [D € “11sgojyos USYOPEN N4 8|NYyds[eay-ssojyos
a|nyos|eay vebnmsloz1oz]se “J1spalyosiiaig 9|NYos|eay-Sssojyos
a|nyospunin [ieisuue) peq vebnmslzzeoz oy “11S JauBpeqsalp ERERENNES
wniseuwin Hebnnis(6610/ (92 1spiexolyos winjseuwAn-jp/exolyos
8InyossjeyosuiswayY) Webunis|(6610. [0 1spiexdlyos 8|NYOSseyosuiBWY)-1pIeNdIYdS
8|nyaspuniy UabULYQN Mebnns|/950/ [SE2 "G Jebuiiny 8|nyosiaxdezies
a|nNyYos|ealIa \\ pun -punic vebnmslisroz]ozt “11SJ0YUYBQpPION 9|NYoSuIB}SUSSOY
s|nyospunin | uasneyuaynz webnms{seyos]ge "1S Jabuiugibyiep 8|nyosuasoy
8|nyosjeay usbulyre Vebnnis(e9g0/ |12 “JISIBYOSIA 8|nyos|eay-ydoy-usqoy
a|nyos|eay 104 webnms|zev02 09 ‘nsyoede | a|nyos|eay-ay|iy
a|nyospuny) uabulyon uebnnis|z9502 168 1S Jebunewbig 9|nyosaaspaly
8|nydospuniy| Hog Wi |IvspM Hebnnig 660/ (71 Jisplemisieiy Mebpnig a|nyosyoesiay
dnyosjeay wisyisQ Mebnnis[0610L]LEL “issneypue] wisyisQ ajnyosiesy
a|nyos|eay yoeqlana4 vebnns|eato. [se “jsuemyoH yoeqlana4 a|nyosjeay
bibnziaiq/bejzuen webnnis|e6v0. St |9yongpues a|nyosyoeddey
a|nyospunin uebnns|o61021s “Jsuabiuoy a|nyosbiags|aley
a|nyospunin yoeqlana webnms|eoro.s[og “as|esalq a|NYospunIH-ussioyiey
8|nyosjeay Mebnnis[ggLo. o6 “J1s|lynquoyos a|nyosjeay-biaqyorey
a|NYospunIn vebnms|ie102]v2 “J1sjoypali4 a|nyosbeld
8|nyaspuniy uabulyreA HebuMs(6950Z [ 1 dydis|eneg Jep uy 8|nyosplemuayjeld
a|NYoS|BaIa M pUN -punlis 1yoy webnms{sosos o9 EEDY 8|Nyosizzojelsad
a|NyospuniL naiabnaN uebnms|gzco0s] 12 SVENEN a|nyosueyiiad
g|nyosieay| weywwels webnnis|eer0/ |v Bbamuaball4 a|nyos|eay-yied
wniseuwAn|  wiayuayoH vebnmslees0.[9g “Jissns|aoeled wniseuwAn)-snsjaoeled

R II) uabuiyrep webnmsleosos]zz “Isyoequaziey| EMOERYENE e
8|nyospuniy Hebnnis|eey0. |81 “lIsiAg 8|nyossneysuimnaN
WNISBUWALD yoeqgiana webnms|e9y0.2 (52 "1S Jaunjuabely Zlugie WNISeUWAL) sanaN
a|nyos|eay vebnmslie10]6St “11S Jauuolq|iaH a|Nyos|eay-JexMoaN




Drucksache 17/ 7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

WNISBUWAD Hebnns|0610Z 611 BIENREIN wniseuwAn-ujaddaz
8|nyaspuniy Hebnns 660/ [22-92 isuipsoM 8NYosyosnqgjlop\
wniseuwAn [wisyynuaiun webnmslzzeoz oz “J1S|nyosuapuI] wniseuwAn-biaquiaiiip
d|nydspuniyjwisyyinueiun vebnnis(/ze0. €2 IS J8jopisiaqo 8|nyosswidy|im
a|Nyos[ealIa \\ pun -punisy uabuepp uebnnms|zzeosle R ELEEN EIRVEEETENTYY
WwnNISBUWAD yoopebag webnns|z650.2 108 NSl WNISBUWAD-SWISY|IAM
8|nyaspuniy Hebnns(6610. (€2 “Jis|eimjusyoH 8|NYog-jneH-widyjim
WNISBUWALD webnuns|y810210€ -1sbinquabe pp wniseuwAn-binquabe
8|NYospuNnID webnms(ze102]og “ssnined a|nyosbuesjabo




ha] | 8ies

—

N

~

~ "JyoIu yoou ‘ureN “JYoIU Yyoou ‘usN s|nyospunIo webyms (yoexuig-uebunls) yoesig a|nyaspunio

~

ﬂ “JUOIU YooU ‘UleN jwesbBunue|djpels ‘er a|nyospunie uebpynis (3s0-HebNNIS) ainyospunis ainyosbiagsieey

=

% “JYoIU Yoou ‘uleN jwesbBunuejdipeis er a|nyospunI9 webyms (sneysuimnaN-1ebnNS) ainNyaspunio aiNYossneysuImnaN

2]

kc “JYOIU yoou ‘uteN alnyos er a[nyospunio yebpns (plojuapleyulelS-HEBNNIS) INYISPUNID SNYOSPIBJUSP[eyUIR)S

M “JYOIU Yyoou ‘usN jwesbBunue|dipeis er s|nyospunIo webpyms (uspewnaH-uebyn)g) uspewnsH-ueblN)S s|NYdspunID
“JYoIU yoou ‘UleN JwesBunuedipels ‘er a|nyospunio yebpns (WisysuN1agO-MeB)NIS) WISYMINLAGO 9INYISPUNID
“JUYOIU Yoou ‘uteN “JUOIU Yoou ‘uisN a|nyospunio uebpynig (uasneyuaynz-uebnnig) uasneyuaynz pebpnig sedipels we sinyospunis
“JUOIU Yoou ‘UlsN jwesBunue|dipels ‘er a|nyaspunI9 Jebpnis (Biaquapary-pebyn)s) Biaquapaly a|nyospunio
“JYOIU Yoou ‘uieN a|nyos er a|nyospuni9 uebpyns (Bueujog-uebpnig) Bueujog sNYoSpUNID-USPRYYIIY
“JUDIU Yoou ‘uteN jwesBunupiQ er a|nyospunio uebpynig (3s9M-HebpnIg) anyospunis pebpnis sinyosuaye
"JYoIu Yyoou ‘uleN JwesbBunue|djpels er a|nNyospunIo uebpns (pns-uebnn)s) pns-UebRNIS 9|NYISpUNID ajNYdsUBLE

ywesBunue|dipeis er jwesbBunue|dipeis er s|nyospunI9 webpyms (Joyusuese4-pebynig) s|NYospunio siNyodsjoyuauese

“JYoIU Yoou ‘uleN jwesbBunue|dipeis er a|nyospunIo uebyms (Hopwijiap-HeB)NIS) Hopwiio A\ SiNYaspuUnID Webins ainyosyoesiay
“JUOIU Yoou ‘UteN jwesbunue|djpels ‘ep a|nyospunio uebpynig (pJON-HEBNN)S) [9NUIAN USBIUUOS Wi 8|NYdSpUNIS)
“JYoIU Yyoou ‘uleN jwesbBunue|dipeis er s|nyospunIo webyms (wisynusuN-HebRNIS) a|Nyaspunio sinyaspuejsuibng
“JYdIU Yoou ‘uieN jwesbBunue|djpels er a|nyospuni9 uebpnis | (neisuue) peg-uebynis) pejsuue) peg-PebiniS aiNYoSpUNIS) 9NYdSIS|IIY9S
“JUOIU Yoou ‘uteN jwesbunue|djpels er a|nyospunio uebpynig (yoeqguena4-pebRNIS) Yoeaquana 4 8|NYISpUNIS) s|NYISUeMaYOH
"JYoIu Yyoou ‘uleN jwesbBunue|djpels er a|nNyospunIo uebpns (pION-HeBRNIS) 8NYospUNID-joyyoegIUNIA
“JYoIU Yyoou ‘ulsN jwesbBunue|dipeis er s|nyospunI9 webyms (wisynUaUN-MEBHNIS) WISYMINLBIUN S|NYISPUNID SINYISSWIBYIIA
"JYoIU Yyoou ‘uleN jwesbunupio er a|nyospunIo webyms (104-ebNNIS) 10y 8|NYOSPUNIS BINYISIBYD|IS
. B . ERES

0 JUOIU Yoou ‘uteN jwesbunue|djpels er -SeyosUIBWSS uebpynis (48)sun-1EBNIS) B|NYISSYRYISUIBWSS) JB)Suniy 9|nyas-Biugy) uoa asig

= K . K . 3|NyYos ) i ~

..am JYOIU Yoou ‘UleN JYOIU Yoou ‘UleN SHRYOSUPWSS webyms (uabBuLyo-HeBRNIS) UsBULIYO|N S|NYOSS)EYOSUIBWISD-YUBI-auUY
. . . . 9|NYos’ }

3 JYOIu yoou ‘uieN JYOIu yoou ‘uieN ~seyoSUIBWSS) uebpynis (wraybiag-Lebnnis) Hopuwiid A\ BINYISSHEYISUIBWS

=1 . . ERES

i3 jwesbunue|djpels er jwesbunue|djpels er -SeyosUIBWSS uebpynis (PIasyoUON-HebNIS) Biagial4 8|NYISSYBYISUIBWSL) -18URNS-UOA-BUHSY

W_ "JYoIu Yyoou ‘uleN jwesbBunue|djpels ep ainuyos uebpns (eis

= : R -S)jeyosuIBWa -uue) peg-yebyn)g) Nejsuue) peg a|NYISSYEYISUIBWSD S|NYISHOpUSYdI]

|® “JYoIu yoou ‘uieN a|nyos er ainyos uebpynis (ers

S ; ; -S)jeyosuLWaD -uue) peg-Uebpn)s) Jejsuue) peg a|nyoss)yeyosulewa ajnyosbinqualy

m UOA 9ANjenIu| Jne - 0N 1Bal| UOA dAleNIU] Jne 10A }B3l|

m uejdBaminyospey | uejdbaminyospey | -uejdbaminyosyan| uejdbaminyosyan Me|nyss Jojnyos aweujnyog

>

Wo ua||9)s1a nz aue|dbaminyospey }81ydljdIaA JYOIU puUIS USINYISPUNIS) SIBMUIH,

=

E

s Mefins Jpels Jep sne us|nydg apuswyau|ia] - zzZ0g Butiojuopy

80-S 7z abeuy



Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

[AZIES]

"JUOIU YOOoU ‘UIsN jwesbBunue|djpels ‘er a|nyospunie uebpyns (1s0-Hebnnis) anyospunis anyosbiaquasiowy

“JUYOIU Yoou ‘UIBN jwesBunupiQ er a|nyospunio uebpynis (usBuiyrep-uebnng) usbulyie \-LeBRNIS 8|NYISpUNID 8NYIsplexBIsQ

"JYoIU Yyoou ‘uleN 9|nyos er a|NyospunIo uebpns (1s0-HebpnIS) Bingsies s|nyaspunio

"JYoIu yoou ‘uleN jwesbunuejdipeis er a|nyaspunIo uebpns (yoequena 4-JebyNIS) Yyoegiana ajnNYIspuUNIo anydsyoeg

“JYoIU yoou ‘uleN ywesbBunue|dipeis er s|nyospunio yebyms (uabBuuyo-1ebnNIS) usbulyop-KeblNlS siNYISpUNIY a|NYosaaspaly

“JYoIu yoou ‘uteN jwesbBunue|djpels er a|nyospunie uebpynis (uab A-Hebnnig) uabulyiep a|nyospunis) ajnyosplemusyeld

“JUDIU Yoou ‘uisN jwesbunue|djpels ‘ep a|nyospunio uebpynis (pns-Hebpnig) sinyospunis UeblNS sinyasuleuaydIaT]

"JYoIU yoou ‘uteN jwesBunuedipels er 8|Nyospunio webpns (PNS-HEBRNIS) BINYISPUNID BINUYDS-HJNEH-WIBYIIA

“JUOIU YOou ‘UleN jwesbBunue|djpels ‘er a|nyospunio uebpyns (yoopebag-uebunis) yoouabaq anyospunlis) ainyosiap|i4

“JYoIU Yyoou ‘utleN jwesbBunue|dipeis er a|nyospunIo webyms (uabuep-Hebymg) usbue ) ajnYIs|ea}Ia AN PUN -PUNID SINYOSSWIBY|IA

"JYoIu yoou ‘uleN jwesbunuejdipeis er s|nyospunIo uebyms (ureowWwWoS-PeBYNIS) SINYOSPUNIS SNYOSUIBLISWIWOS

“JYoIU Yyoou ‘uleN ywesbBunuejdipeis er s|nyospunIo yebyms (nejsuue) peg-Lebynig) Nejsuue) peg s|NYISpUNIS) a|NYdS-zuag-ed

“JUOIU YoOoU ‘UleN jwesbBunue|djpels ‘er a|nyospunie uebpynis (uajoH-peBRNIS) UBJOH BNYISpUNID

“JUDIU Yoou ‘UisN jwesBunupiQ ‘ep a|nyospunio uebpnis | (usbulyepapH-1ebnnig) usbulyepaH-pebing ainyospunls) sinyosbiaquaulels

"JYoIu Yyoou ‘uleN jwesbunupio er s|nyospunio uebpns (uaBunyoy-HebnnS) usBuLyoy S|NYISpUNID aNYIsIaOEZ|eS

“JYoIu yoou ‘uleN jwesBunupiQ ‘er a|nyospunio uebpynis (p1oN-HeBRNIS) 8|Nyospuni ajnyosbeld

"JYolU yoou ‘uleN ywesBunuejdipeis er s|nyospunIo uebyms (yonqua|iIS-HEBNNIS) YONQUB)|IS SINYISPUNIS BYISISQZUBIL-YISInNag

"JYoIu yoou ‘uleN jwesbunue|dipeis er a|NyospunIo uebpnis (Hopwia p\-Hebynis) HeBRNS 9INYISpUNID 9|NYISYISNAOA

“JYoIU yoou ‘uleN s|nyos ‘er s|nyospunio Webyms (neisuue) peg-uebynig) nejsuue) peg a|NYISpUNID S|NYIS-JayinT-uiejy

“JYoIU yoou ‘uleN jwesbBunupio er a|nyospunIo webyms (4yoy-pebnng) Buemaun@ oNYISPUNID BINYISYINGUOYDS

“JUOIU Yoou ‘uteN jwesbunue|djpels er a|nyospunio uebpynig (1yoy-uebynig) Jyoy a|NYos|eaINIa \\ PUN -punis) a|NYdsizzoleisad

“JUOIU Yoou ‘UisN jwesBunue|dipels er a|nyaspunI9 Hebpnig (3s9M-HeBRNIS) a|nyospunis) ajnyasbuesjabop

“JYoIu yoou ‘uteN a|nyos er a|nyospuni9) uebpyns (uasneyuazez-pebynig) uasneyuszez 8|NYISpUNIS

“JYoIU Yyoou ‘uieN "JYoIU yoou ‘uleN s|nyospunIo webyms (neysuue) peg-uebyms) joyzijoybing ajnyaspunio

“JYoIu Yoou ‘uleN jwesbBunue|dipels er a|nyospunio uebpns (Bueujog-pebpns) Bueujog sinYospunis) 8|NYSS-Hagnyos-zuel

ywesBunue|dipeis ‘er ywesBunue|dipeis er s|nyospunio yebyms (neusng-uebynig) neusng siNYISpUNI S|NYOSYIBQUIS)S
“JYoIU Yyoou ‘uieN "JYoIU Yyoou ‘uleN s|nyospunio yebyms (yoequenad-uebyng) yoeqienad a|NyospunIs) ainYas|ynquayeH

UOA dAjeI|U| Jne - JOA 1Bl UOA dAleI)IU| jne 10A 3B3)|

uejdBbam|nyospey | uejdbaminyospey| -uejdbaminyosyag| uejdbaminyosyas Me|nyoss Ho|nyog aweunyss

HEBNINIS JPES JOp SNE USINYOS SpusLIYaU|IS L - ZZ0Z BULO)UON

10



Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

€ 9)es

“JUOIU Yoou ‘UleN “JUOIU Yoou ‘UleN wniseuwAio uebpynis (1soM\-Hebin)s) wniseuwAs yis-ebjo-ulbiuoy
“JY2IU Yyoou ‘uieN "JYoIU Yyoou ‘uleN wniseuwAo webyms (neysuue) peg-Lebynis) nejsuue) peg wniseuwio-is|dey-sauueyor
“JUOIU Yoou ‘uteN “JUOIU Yoou ‘uieN wniseuwAis uebpynis (3sO-Hebynig) wniseuwAo-uljaddez
“JUOIU Yoou ‘UleN “JUOIU Yoou ‘UlsN wniseuwAs Jebpnis (3s0-MebByNS) wniseuwi9-binquabepn
“JUOIU YOoU ‘UIsN a|nyos ‘er wniseuwio uebpynis (pIejyoug-pebinis) Biaqiel4-pebnnis wniseuwio-yoeqyosy
“JUOIU Yoou ‘uteN “JUOIU Yoou ‘uteN wniseuwAio uebpynig (usbuiyrep-pebnnig) usbuiyiep wniseuwAo-jabaH
"JUOIU YOOoU ‘UIaN "JUOIU YOOoU ‘UIsN wn|seuwAs uebpyns (uabuiyrep-pebpnys) uabulyrep wniseuwA9-jyole-Auueq
“JYoIu yoou ‘uleN “JUOIU YOoU ‘UleN wniseuwio uebpyns (1soM\-Hebpnlg) wniseuwA9-suabn3-youpal4
“JUoIU Yyoou ‘uleN 8|nyos er wniseuwAo uebynis (aMN-HeBRNIS) wniseuwAo yiS-euneyiey-uiblugy
"JUOIU YOOoU ‘UIBN “JUYOIU Yoou ‘UIaN wniseuwis uebpns (pns-Hebpnig) wniseuwA9-1pIeysoIyos
“JUOIU Yoou ‘UlsN “JUOIU Yoou ‘UIsN wniseuwAs yebpnig (1na1abnaN-1eBRNIS) WNISBUWASD pun a|Nyas|eay a|nyds-qabiey-bior
“JYolu yoou ‘uleN “JUOIU YOOoU ‘UIsN wniseuwAs uebpynis (neisuuen peg-pebnnig) pejsuue) peg wniseuwAo-ddeuy-ssnay-A|j3
a|nyos er a|nyss ‘ep wniseuwAio uebpynis (uabuLyo-Hebynig) uabuuyoly wniseuwA9-ayoey)-ulblugy
jwesbBunue|djpels er “JUYOIU YOOoU ‘UIBN wniseuwio uebpns (Biaquapary-Hebynis) yonqua||is WNISBUWAD-||0YOS-19}SIMUYOSOD)
“JYOIU Yoou ‘uieN “JYOIU Yoou ‘uisN wniseuwAs uebpynis (1oy-Hebyng) ussneyuaynz WNISBUWAD-aoSI0d-pUBUIPIS 4
"JUOIU Yoou ‘UIsN "JUYOIU YoOou ‘UleN wniseuwAis uebpnis (uabuiuald-MebnNS) WisyuayoH wniseuwAo-snsjaoeied
“JYoIU Yyoou ‘uieN "JYoIu Yyoou ‘uleN wniseuwAo uebyms (nejsuue) peg-pebins) pejsuue) peg wniseuwAo-Jojwieg-galnon
“JYOIU Yyoou ‘uleN “JYOIU yoou ‘usN wniseuwAo webpyms (widynusIUN-HEBNNIS) WIBYMINUSIUN WNISBUWAD-Biaquialipn
“JYOIU yoou ‘uteN jwesbBunue|djpels er a|nyospuni9 uebpynis (uasneyuaynz-1ebRniS) uasneyuaynz a|NYoSpUNIS) a|NYosuasoy
“JUY9IU Yoou ‘uisN jwesBunupiQ ‘er a|nyospunio uebpynis (ynassbnaN-pebnNIg) InasebnaN-Hebynig ajnyaspunio ajnyasueijod
"JYoIu Yyoou ‘uleN jwesbBunuejdipeis er a|nyospunIo uebpns (amN-HEBRNIS) 9INYaspuUnIo ajnyasqgoser
“JYSIU Yoou ‘uieN jwesBunupiQ er a|nyospuni9) uebpynis (1ejusyey-pebnnig) eyusyiey| a|Nyospunis)
"JYoIU Yoou ‘uleN jwesbBunuejdipeis er a|nyospunIo webyms (Jo3joRIY0Y-1EBNNIS) JOXORIYOY S|NYISPUNIS SNYISYdBquUa)S! |
"JYoIu Yyoou ‘uleN jwesbunuejdipeis ep a|nyospunIo uebpns (1s9-HEBNINIS) BINYDSPUNID) BINYDSAEMUOS
“JYOIU Yyoou ‘ueN ywesbBunue|dipeis ‘er s|nyospunio webyms (wreywwe)s-yebng) wisywwe)s a|nyospuni
“JYoIu Yoou ‘uleN jwesbunue|djpels er a|nyospunio uebpns (|19ge19-Hebyng) ajnyosyoeddey
“JUDIU Yoou ‘uisN jwesBunupiQ ‘ep a|nyospunio uebpyns (yoequn-Kebunis) yoeqyn s|nYospunis
UOA 3ANjEINU| Jne - LAOA 1B3l| UOA dAleIU| jne 10A 3Bal|
uejdBaminyospey | uejdbaminyospey | -uejdbaminyosyag| uejdbaminyosyan Me|nyss Mojnyog aweujnyog

LEBNNIS JPEIS JOp SNE USINYOS SpuBLIYSUIIS L - ZZ0Z BuLIo)UO

11



Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

PAZIES]

W wouuon | wumZ68S| US| ynyerstumeson pun-stunpl e o s

UIU Yoo “UIBN JuesBunupio er ueus za8s uebnmis -104 wniuazsbunjesag pun .mmc:u__mﬁ«M%c.%mm_wwmva.muwwmmw%_“_ﬂﬂ_%msmwowﬂwm

“JYoIU Yyoou ‘uteN ywesbBunuejdipeis er s|nyos|eay webyms (wreywwe)s-uebynis) wisywwels ajnyosjeay-sied

“JYoIU Yyoou ‘UisN RIVIVEVEITRTIEIN] s|nyosjeay webyms (1s9M-HEBNNIS) 8|NYDS|EaY-SSOIYOS

“JYoIU Yyoou ‘uieN "JYoIu yoou ‘uieN a|nyoseay uebpns (yoequena 4-pebpnis) yoeqiena4 ajnyosiesy

jwesbunue|dipels ‘er jwesbBunue|dipels er a|nyosieay uebpns (3s0-Hebnnis) wisyiso ajnyosieay

“JyolU Yyoou ‘uieN “JyoIu yoou ‘ureN a|nyosjeay uebpnis (wreysunuauN-HEBRNIS) WiBYNUBIUN B|NYds|eay-uspur]

“JYoIU Yyoou ‘uieN "JYoIU Yyoou ‘uleN a|nyos|eay uebyms (yoopebag-pebnnig) yoousbaqg anyos|eay-1pJeyuoa-zi4

“JYoIu yoou ‘uteN “JYOIU Yoou ‘uieN a|nyosjeay uebpynis (pJoN-HebBNNIS) a|nyos|eay-iexoaN

“JyoIU Yyoou ‘uisN “JYoIU Yyoou ‘uleN s|nyos|eay yebyms (3s9M-HebByMIS) uayopey Jn) 8|NYas|eay-ssojyos

"JYoIU yoou ‘ureN "JYoIU yoou ‘ureN a|nyos|eay uebpns (neysuue) peg-uebpnis) nejsuue) peg sjnyosiesy-uyer

jwesbunupiQ er jwesBunupiO ‘er a|nyosieay uebpns (3oy-Hebnnis) 104-UebRN)S aNyosieay-ayiiy

jwesbunue|djpels er jwesbunue|djpels ‘er a|nyosjeay uebpynig (nejsuue) peg-uebnnig) nejsuue) peg a|nyos|eay-usuunig

“Jyolu yoou ‘uieN “JyoIu Yyoou ‘ureN a|nyosjeay uebpnis (1s0-pebnms) sinyosieay-Hiaqyorey

“JYoIU Yoou ‘uleN “JUOIU YOOoU ‘UleN wniseuwio uebpnis (pns-Hebynig) wniseuwAo-speyy

“JyoIU Yyoou ‘UiBN “JYOIU Yyoou ‘ulsN wniseuwAo yebyms (yoequenad-uebynig) yoeqenad-Lebynig ziugie WnIseuwAS sanaN

“JYoIU yoou ‘ulsN “JYoIU Yyoou ‘ulsN wniseuwAo yebyms (pJoN-Hebynig) wniseuwAs-uluapioH

jwesbBunue|dipels ‘er "JUOIU YOOou ‘UleN wniseuwis uebpns (yosnajjop-HEeBNINIS) HOPWIIBAA WNISBUWASD-9pN}joS
UOA dAljBIIU| JNE - LAOA B3| UOA dAlEIIU| jne 10A 3Bal|

uejdBaminyospey | uejdBaminyospey| -uejdbaminyosyag| uejdbaminyosyan Me|nyss Mojnyosg aweujnyog

HEBNINIS JPES JOp SNE USINYOS SpusLIYaU|IS L - ZZ0Z BULO)UON

12



Drucksache 17 /7215

Landtag von Baden-Wiirttemberg

G 8jes

9|Nyos
“JYOIU Yoou ‘uieN jwesbBunue|djpels er -jdneH/einyos uebpynis (pJON-MEB)INIS) B|NYDS|EaINIa AN PUN -PUNIS) BINYOSUISISUSSOY
-[ea oM
9|NYos’
“JYOIU Yyoou ‘ueN jwesbBunue|dipeis er -idneq/e|nyos webyms (3sO-MeBRNIS) WIBYISO 9|NYdS|easIa A\ PUN -punID)
BLEEINIETVY
9|Nyos’
"JY2IU yoou ‘uieN "JYoIU yoou ‘uiBN -jdneH/s|nyos uebpns (yoequena -LeBRNIS) YorgIaNa 4 9|NYIS|EI IS S|NYOSYOIBWSIE
RLECINIETYY
"JYoIU yoou ‘uieN jwesbBunue|djpels er pungJeAnyos uebpnis (1s0-HebnN)S) Biaquajges a|Nyas|eals oA pun -punio
“JUDIU Yoou ‘uisN jwesBunupiQ ‘er pungJeAInyos uebpynig (1oy-HebB)NIS) B|NYoSs|eaINISAA PUN -pUNIS) d|NYISpUe|yYN
“JYoIu yoou ‘utg “JYdIu yoou ‘uig usuJe ebyn Atmmc\:«wv uswiey ECDQ‘_O\SF‘_QW
oy 'oN oy 'oN "1z88s Hebumis -19pJo4 wnuuazsbunjesag pun -sbunpjig sayosibobepediapuog ajnyosny
k ‘ g (pns-pebynig) usuia] pundiemyos
14Ol yoou “UIeN JuesBunupio er ueulen zags ebunis -19pJo4 wnuuazsbunjesag pun -sbunpjig sayosibobepediapuog sjnyosusys
. . . ‘ (Hebynig) usuie pundiemyosiopio4
JUDIU Yoou “UISN 1UDIU Yoou “UISN uswie za8s uebuns wnuuazsbunjesag pun -sbunpjig seyosibobepediapuog ajnyosuleysznaly]
. . . (Jyoy-Hebynig) "Mmjug oelzos pun S|BUOIIOWS ‘UdU
JUDIU Yoou “UISN JuesBunue|dipels er uswie za8s uebinis -197 wnJyuazsBunyesag pun -sbunpjig sayosibobepediapuog ajnyospungiap
. . . . (uabBuuyo-1uebyNIS) usuia Pundiemyosiapiod
1UDIU Yoou “UISN 1UoIU Loou “UISN uewie za8s uebums wniuazsbunjelag pun -sbunpjig sayosibobepedispuog sjnyosusuuniqioHq
UOA dAlEIIU| JnE - LJoA 1631 ued UOA dAleIU| jne 10A 3Bal|
uejdBam|nyospey -Baminyospey | -ueidbaminyosyag| uejdbaminyossysn Me|nyss Mojnyog aweujnyog

LEBNNIS JPEIS JOp SNE USINYOS SpuBLIYSUIIS L - ZZ0Z BuLIo)UO

13



	Landtag von Baden-Württemberg
	17. Wahlperiode
	Drucksache 17 / 7215
	25.7.2024
	Kleine Anfrage
	des Abg. Hermann Katzenstein GRÜNE
	und
	Antwort
	des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport
	Kinder selbstaktiv, gesund und sicher unterwegs – mit Schulwegplänen der Landeshauptstadt Stuttgart


